
Von vier Seen, Torf und einer Transall
Für Tourist-Geschäftsführer Bernd Stolle sind die 88,7 Kilometer im Südkreis Vechta und in Rieste die Königsroute
16 interessante Routen
durch zehn Städte und
Gemeinden – das neue
Radwegeleitsystem macht
es möglich.

Von Klaus-Peter Lammert

Landkreis Vechta. Spötter
könnten sagen, bei dieser Tour
gehe es reichlich wässrig zu. In
gewisser Weise haben sie Recht.
Denn die sogenannte Seentour
führt am Dümmer, dem Alfsee
in Rieste, dem Heidesee in Hol-
dorf und dem Bergsee in Dam-
me vorbei. Und da ist es voll-
kommen egal, wo der Radler
startet. Er sollte sich darauf ein-
stellen, dass er – Pedelec hin oder
Gangschaltung her – für hiesige
Verhältnisse erkleckliche Höhen
erfahren muss – und damit ist
beileibe nicht der Dümmerdeich
gemeint.
Einer, der alle an der Strecke

liegenden Sehenswürdigkeiten
genauestens kennt, ist Bernd
Stolle, seit gut 18 Jahren Ge-
schäftsführer der Tourist-Infor-
mation Erholungsgebiet Dam-
mer Berge. Los geht es mit ihm
am Flugplatz in Damme, wo
zum einen die Restauration die-
jenigen, die schon länger unter-
wegs sind, zum erfrischenden
Getränk einlädt, wo aber auch
eine Transall zu bestaunen ist,
ein ausrangiertes Transportflug-
zeug der Bundeswehr, das seit
dem 20. März 2012 in Damme
steht.
Auf den folgenden Kilome-

tern nach Campemoor lohnt es,
die Blicke nach links und rechts
über die Moorflächen schweifen
zu lassen. Im Rahmen des Torf-
abbaus sorgfältig geschichtete
Soden tauchen die Landschaft in
ganz unterschiedliche Brauntö-
ne. „Schön hier und sehr beein-
druckend“, sagt Bernd Stolle, der
mit gleichmäßigemTritt über die
Straße von Damme-Rottinghau-
sen nach Campemoor radelt.
Beim Kinderhof, einer Betreu-

ungseinrichtung für Kinder und
Jugendliche, führt die offizielle
Route ein Stück entlang der Lan-
desstraße von Venne nach Vör-
den, dann aber abseits der Lan-
desstraße über Ahe nach Vör-
den. Alternativ ist es möglich,

über die Kreuzung zu fahren und
dann den Feldweg Richtung
Moorlehrpfad zu wählen. Doch
Vorsicht: Hier sind Mensch und
Maschine auf höchst unebener
Strecke arg gefordert.
„Ja“, sagt Bernd Stolle später

in Rieste am Alfsee mit dem
Blick auf die Wasserskianlage,
„die Seenroute ist landschaftlich
gesehen eine sehr abwechs-
lungsreiche und auch deshalb
schöne Tour.“ Sie zeige die gan-
zen Facetten des Südkreises
Vechtas und des unmittelbar an-
grenzenden Teils des Landkrei-
ses Osnabrück. „Es ist die Kö-
nigstour unter den 16 Touren,
und das auch, weil sie mit dem
Dümmer und dem Alfsee zwei
touristische Hotspots beinhal-
tet.“
Doch auch die beiden ande-

ren Seen – der Heidesee und der
Bergsee – haben ihren ganz ei-
genen Reiz und ihre Bedeutung
für den Tourismus im Südkreis,

bei dem Bernd Stolle schon seit
Jahren vor allem Radfahrer an-
sprechen will. Ersterer als gro-
ßer Badesee, zweiterer als Na-
tur-Kleinod mitten im Natur-
schutzgebiet.
Und zwischen den Seen war-

ten viele andere sehenswerte
Orte. So geht es etwa durch

Grapperhausen mit den liebe-
voll gepflegten Grundstücken
und Häusern und das reizvolle
Fladderlohausen, bis der Radler
nach fünffacher Überquerung
der Autobahn Holdorf erreicht.
Dann wird es zwischen Holdorf
und Damme im Bereich Wem-

penmoor hügelig. Eher flach ist
die Gegend um den Dümmer,
der eigentlich gar nicht direkt an
der Strecke liegt, aber per kur-
zem Abstecher von Dümmerlo-
hausen aus erreichbar ist. Auf
demWeg zum Schäferhof an der
Hunte verlässt der Radler den
Kreis Vechta erneut und radelt
über Osnabrücker Kreisgebiet.
Hier sind die Wege gut, aber die
Zivilisation ist eher wenig oder
mit Worten Bernd Stolles: „Viel
Gegend.“ Eine Gegend, in der
sich mit etwas Geduld und ent-
sprechenden Pausen vom Rad-
fahren viele unterschiedliche
Vögel beobachten lassen, die
rund um den Dümmer heimisch
sind beziehungsweise den See
und sein Umland als Rastgebiet
nutzen.
Das zeigt die reizvolle Vielfalt

der Seentour. Natur pur bietet
sie ebenso wie Wasserski und
Sehenswürdigkeiten. Da ist dann
in der Tat der Weg das Ziel.

Viel Abwechslung: Auch wenn bei der Seenroute vier Seen im Mittelpunkt stehen, lohnt nach Ansicht Bernd Stolles auch eine Pause am
Dammer Flugplatz, um sich die ausgemusterte Transall anzusehen. Foto: Lammert
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M Die Seentour ist 88,7 Kilo-
meter lang, einzuplanen
sind rund sechs Stunden an
Fahrzeit.

M Der Dümmer ist der zweit-
größte Binnensee Nieder-
sachsens. Er ist umgeben
von ausgedehnten Natur-
schutzbereichen, bietet
aber auch die Möglichkeit
zum Wassersport.

M Der Alfsee besteht aus ei-
nem zehn Hektar großen
Absatzbecken und einem
210 Hektar großen Haupt-
becken sowie einem Re-
servebecken. Es gibt unter
anderem einen großen
Campingplatz und eine Ju-
gendherberge sowie ein
Ferienhausgebiet.

M Der Heidesee ist ein zehn
Hektar großer Naturbade-
see. Er zeichnet sich unter
anderem durch seinen 500
Meter Sandstrand sowie
sein klares Wasser aus. Der
Zugang ist barrierefrei.

M Ein Kleinod ist der Dammer
Bergsee. Vom Rundweg aus
ist ein eindrucksvoller Blick
über Damme möglich.

M Neben den Seen laden
weitere Sehenswürdigkei-
ten zum Verweilen ein. So
zum Beispiel in Nellinghof
die restaurierte Wasser-
mühle Kronlage, die
1935/36 erbaute evangeli-
sche Christuskirche in
Fladderlohausen und der
Lehrpfad „Baum und Na-
tur“ beim Wasserwerk
Holdorf.

M Landkreis, Städte und Ge-
meinden haben das Rad-
wegeleitsystem vollständig
erneuert.

M Jetzt kann nach Zahlen ge-
radelt werden: 150 durch-
nummerierte Knotenpunk-
te weisen den Weg.

M Übersicht bietet eine neue
Radwanderkarte. Sie ist im
Buchhandel und in den
Tourist-Informationen
Nordkreis Vechta und
Dammer Berge erhältlich.

M Download aller Touren:
www.oldenburger-
muensterland.de/
tourismus/entdecken/
radtouren/routen/
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Ihre
Spezialisten
aus der Region!

Mühlenblick 3 | 49401 Damme | Dümmerlohausen
Telefon 05491 - 9964750
Mobil: 0151/56620516
www.fahrrad-markus.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr

Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Ahlhorner Straße 2 · 49429 Visbek
Tel. 0 44 45 / 75 42

www.fahrrad-center-visbek.de

Mühlenstr. 21
49401 Damme

Tel. 05491- 43 43
info@fahrradhaus-goda.de

www.fahrradhaus-goda.de

Große Straße 6
49424 Lutten

Tel. 04441/921626
www.zweirad-kroeger.de

Falkenrotter Straße 14
49377 Vechta

Telefon 04441/2444
www.zweirad-center-pott.zeg.de

Stauffenbergstraße 64
49356 Diepholz

Telefon 05441/3405
www.zweirad-schottler.zeg.de


